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I 14. U. iiriv. KonpriiiK Kudols- Bahn«

Eröffnung der strecke
Weyer (Küpfern} - Rottenmann. I

®ie gefertigte ©encrat * Direction beehrt fid; Intermit besannt ju geben, baß bte £t;cilftrccfc B |
(Weyer) Kiipfern-Rottenmann mit ben (Stationen: Klein-Reif ling:, Wei*«en- jj*!
bach - Ms« f a l l e n , <*roas-Relf lings, H i e f l a u , CiUtatterboden, A dm on I unc *M
Selzthal- l j iezen für ben Terwonen- nnb y rächten v e r k e h r (1928) HJ

•0" am SO. August I. 3. ^ 1 HI
öffnet «verb. site §fnerQl-$irectioti M

i s n i R i i g i ^
I I \ © r JF ii I* c li 11 n g w I r d g e w a r n t ! !

Kaiserl.königl.ausschJ.privil neu verb. erstes 4V*ä amerikanisch und englisch patentirtos ••
allgemein vJJ beliebte«

ctnn tQer in-JiltinOui aflscr
von «/. Cf. JPofl|l,

k. k. Ilof-Zahnarzt und Privilegiums-Inhaber in Wien, Slu«lt, BognorKtts.se Xr. 2.
Dieses Mundwasser, von der löbl. Wicnor medicinischen Facullät approbirt und durch

eigene 22jährige Praxis erprobt, bewahrt sich vorzüglich go;jnn jeden * üblen Geruch HUB
dem Munde, bei vernachlässigter Reinigung sowohl künstlicher als hohler Zahne und
Wurzeln, und gegen Tabakgeruch; es ist ein unührrlrefVIir.hfis Mittel gegen krankes, leicht
blutendes, chronisch entzündliche« Zahnfleisch, Scorbut, besonders bei Seefahrern, gegen
rheumatische und gichlisehe Zahnleiden, bei Auflockerung und Schwinden des Zahnfleisches,
besonders im vorgerückten Alter, wodurch eine besondere Empfindlichkeil desselben gegen
den Temneraturwechsel entsteht; es dient zur Reinigung der Zähne überhaupt, ebenso be-
währt es sich auch gegen Fäulniss im Zahnfleische, überaus schätzenswerth ist es bei
locker sitzenden Zähnen, einem Uebel, an welchem so viele Sorophulose zu leiden pfle-
gen ; es stärkt das Zahnfleisch uml bewirkt festeres Anschlichen an die Zühnc ; es schiit/t
gegen Zahnschmerz bei kranken Zähnen, gegen zu häufige Zahnsteinbilduug; es ertheilt
dem Munde auch eine angenehme Frische und Kühle, sowie reinen Geschmack, da es den
zähen Schleim in demselben auflöst uu.l dieser dadurch leichter entfernt wird, daher
geschmackverbessernd einwirkt.

Preis per Flacon I fl. 4 O l i r . st. W. Kmballage per Post- * » k r .

Vegetabilisches Zahnpulver.
Es reinigt die Zähne derart, dass «lurch dessen täglichen Gebrauch nicht nur der ge-

wöhnlich so lästige Zahnslein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähno an Weisse
und Zartheit immer zunimmt. Preis per Schachtel 413 k r . ff. 11".

^Liiatliei^iii-ZaliiipaÄta.
Diese Zahn-Pasta verdient mit Recht, dem Werthe ihrer zweckdienlichen Eigenthüm-

lichkeiten entsprechend, als das beste Zahnmitlel anempfohlen zu werden, indem die An-
wendung desselben im Munde einen angenehmen Geschmack und milde Kühle zuriicklüsst,
als vorzügliches Mittel gegen jeden iidlen Geruch im Munde.

Nicht minder ist diese Zahn-Pasta jenen anzuempfehlen, deren Zähne unrein und ver-
dorben sifid, da bei Anwendung dieser Pasta der an den Zähnen haftende so schädliche
Zahnstein beseitigt, die Zähne stets weiss und das Zahnfleisch gesund und fest erhalten
wird; sehr zweckdienlich ist dieses Mittel den Seeleuten und Küstcnhcwohneru, wie auch
jenen, die ofl zu Wasser reisen, indem es den Scorbut verhütet.

Preis per Dose I fl. « « k r . «>. I V .

Zahn-Plombe.
• Diese Zahn-Plombe besteht aus dem Pulver und der Flüssigkeit, welche zur Ausfül-

lung hohler cariöser Zähne verwendet wird, um ihnen die ursprüngliche Form wieder zu
geben und dadurch der Verbreitung der weiter um sich greifenden Caries Schranken zu
setzen, wodurch die fernere Ansammlung der Speisenreste, sowie auch des Speichels und
anderer Flüssigkeiten, und die weitere Auslockerung der Knochenmasse bis zu den Zahri-
nerven (wodurch Zahnschmerzen entstehen) verhindert wird.

Preis per Etui t fl. 1O k r . st. IV.
Depots:

Z u h a b e n i n L f i l b a c l t b e i J o s e f K a r i n g e r - J o h a n n K r a s e h o w i t z
— A n t o n K r i s p e r — P e t r i č i č & P i r k c r — E d u a r d M a h r — F e r d .
M e l c h . S c h m i 11 — E . H i r s c h i t z , A p o t h e k e r ; — in K r a i n b u r g h e i L . K r i s p e r
— S e b . S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n U l e i b u r g h e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in
W a r a s d i n b e i » a l t e r , A p o h c k e r ; — i n R u d o l f s w e r t h b e i 1). R i z / . o l i , A p o t h e k e r —
J o s e f B e r g m a n n ; — i n G u r k s e i d b e i F r i e d . l i ö r n c h e s , A p o t h e k e r ; — i n S t e i n
b e i J a h n , A p o t h e k e r ; — i n G ö r z b e i P o n t o n i , A p o t h e k e r — J . K e l l e r ; — i n W a r - '
t e n b e r g b e i F . G a d l e r ; — i n W i p p a c h b e i A n t . D e p e r i s , A p o t h e k e r ; — i n A d e l s -
b e r g b e i J . K u p f e r s h m i (I t , A p o t h e k e r ; — i n B i s c h o f l a c k h e i C . F a b i a n i , A p o t h e k e r ;
— i n G o l t s c h e e b e i J . B r a u n e , A p o t h e k e r ; — i n I d r i a i n d e r k . k . VV e r k s - A p o -
t h e k e ; — j M L i t t a i b e i K . M ü h l w e n z e l , A p o t h e k e r : — i n R a d m a n n s d o r f b e i S a l -
l o e h u r ' s W i t w e . ( 1 _ ; j )

(1814—2) Nr. 11708.

UeberttaMlg
dritter epc. Fellbietullg.

Vom k- l. slüdt.-delc^. s)ezills^er<chle
in Laidach wird im 5iachhc»,ge zum Eoicte
vom 27. I l i l n 1872 belannt gegcbcn:

Es werde die mit Bescheid vom 18icn
April 1872, Z . 5547, auf den 10. Juli
l. I . angeordnete onlte rfcc. Ftilbietung
der Sahpost deS Johann Kremzar bei
Anton M^yer von Äresowlz pr. 100 f l .
aus den

I 1. S e p t e m b e r d. I , ,
vormiltazs 9 Uyr, mit dem früheren An.
hange üdettragen.

îaibach, am 6. J u l i 1872.

(1855—2) Nr. 3282,

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l, l. Gezirtsgerichtc Scnosclsch

wird mit Gczuy auf das iöoicl von, l?tcn
April l. I . , Z. 13U7, tundqcmachl, daß
bei iesulla«loscr zweiter Fiilbietilng dcr
dem Josef Kovaciö von Oamle gehörigen,
«m Grundbuche Herrschaft Aoclöberu. sud
Ulb.'Nr. 530 vorlommenden Realität zur
dritten, auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 2

anberaumten Feilbielung geschritten wild.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
6. J u l i 1872.

(1789—3) Nr. 4196.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte ^aibach
wird bekannt gemacht:

Es sei nber Ansuchen der kraim-
schen Sparkasse in Laibach die execu-
tive Versteigerung der der Frau Emi-
lie Domenig gehörigen, gerichtlich auf
155l)i) f l. geschätzten, im magistratli-
chen Grundbuche 8ul> Consc.-3ir. 19
und 20 vorkommenden, am alten
Markte in Laibach gelegenen, gegen-
wärtig zu einem Gebäude verbundenen
zwei Häuser bewilliget und hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
4. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr in der Amtskauzlci dieses k. k.
Landesgerichtes, mit dem Anhange an-
gcordnet worden, daß die Psandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schäz-
zungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben werden hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10'/^ Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzuugs-
pruwkoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden. !

Laibach, am 23. April 1872.

(1861—2) Nr. 2117.

Executive Feilbictung.!
Von dem t. t. Bezirksgerichte in Sittich ^

wird lielanlil yegedcn: !
<6ö sri ülxr Auslichtn der Kulhilina

Zupancli ä« pl^h«. 12 Juli 1872, Hal,l^
2 l l 7 , gege« vlohcmn Polonili pcw. 50 fl.
o. 3. c. die executive Aerst^clung der!
Nculltül Urb.-'lir. 27 ad Sittich zu Za-!
yorica bewllliyel und hiezu die Taa.sutzuna.en!
auf dtn

3 1. August, z
3 0. S e p t e m b e r und
3 1 . O l l o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Oerichlskanzlei zu Sittlich, mit dcm
Anhange angeordnet woiden, daß die Rea-

lität bei der ersten und zmcilcn Vicilaiion
nur um oder iilier den Schätz,i>^<"uertl',
bci der dritte!: uder a>:ch unter d^nsclblN
hintangegcben werden lmro.

^(dcr Kanflnstiae hat vor dem Anbot
eiü Badillm pr. 285 fl. 22 lr. zu elle^en.

Die weiteren ^icitation^bcdiü.ul'sss,
das SchätzungOftlolotoll und der Orond^
bl«checj,liüct können hier eingesehen weide».

K. l. Gezirlögericht Sittich, am 12tci'
Jul i 1872.

(l 6W-3s ^Nr. 97?^

UebcrtnWMst drittcr czcc.
Feilbictung.

I m Nachhange zum Edicte vom I9te«
ssebluai 1872, Z. 1752, w!rd vom t. l.
städt.-dcleg. Gez'llsgetichle ttaibach bekannt
gcmachl:

Es werde iibcr Ansuchen beS FraM
Rus vl)l> Hüiii^stcin. dlirch Dr. Sledl
von N^dolfeweilli. die »nit Bescheid vo>N
19. Febl uar 1872, Z. 1725. aus den 8teN
I l in i 1872 ungeordnete dritte ere^ulioe
Fcilbictllng der df«, Josef und Ic>hal»l
Puch stchürigen Hlitie «ud Urv.'Nr 1l liä
Werni^'schrs Gencsicium mit dem vorigen
Anhange auf den

3 1. A u g u s t l. I . ,

vormittags 9 Uhr l'icr^erichts, übertragen»
K, l. slädl.dlt^ Gezirksgcrichl iiaibach'

am 9. Juli 187?i

^(181^2) Nr. 11747.
Erccutive

Mcalitlitell-Vclsteijierun^
Vom f. l. slädt.'delca,. Vtzirl^erich«

l̂ubach wüd dcl^iuit gemacht:
Es sci über Ansuchen des Josef Pcrs>i,

durch Dr. Ahaiit. dic rrculüve ^c,ll)ictl»'s
dcr dcm Jolmnn ssopr^vc vo» P^,»tzl'ilch^
Nclwrigcn, szcrichllich anf 2844 sl. 80 ls. «^
schätzten, im Grlmoliliche Äncrepcrq ^'^
Ul^.N' ' . 4lX). Ncts -Nr. U>3 vorl«mMl"'
den Realität ticwllli^ct und hilzu dlc>
i5c!lb!ctm,ge«Taa.slitzlmgrn, und zwar d'̂
erste auf den

1 8 . S e p t e m b e r ,
dl« zweite auf den

19 O l t o b e r
und dle drille auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr >'" ^
Amlolanzlei, mit dem Anhange anacor^
net wordcn, bah dic Pfandrealität vc> ̂
ersten und zweiten Fe'lvittuna nur >''
oder üver den Scbatzungeweich. ^ci °
driltm nbcr a»,ch unter demstlben h'"
angegeben werden wird. ^

Die tticltationovcdinanisse, " " " ^
insbesondere jeder licitant vor gemam«
Anbole e!n Wperc. Vadium zu h ° " ^
dlr Llcitalionscommission zu ei legen Y ̂
sowie das Schühul'gsprolololl und °
Grundbuchserlract lünnen in der dlesn
richtlichen Ncuislralur einaesehcn nmvc -

î aibach, am 16. Jul i 1872.

Druck und »erlag von Ignaz v.sleinmayr ^ Fedo^ Vamberg in kaibach


